
Beschlussvorlage 

 

 
 

 

Kultur, Bildung und Familie (4) 

Beratungsfolge und Sitzungstermine 

N 30.10.2018 Ausschuss für Kultur, Bildung und Soziales 

Ö 29.11.2018 Stadtrat 

 

KiTa Christuskirche - Zuschuss Sanierungskosten nach 

Wasserschaden 

 

Der Auszahlung eines freiwilligen Zuschusses in Höhe von 2.000 € für die 

Sanierungsmaßnahme in der Prot. Kindertagesstätte Christuskirche wird zugestimmt. 

Die Deckung erfolgt über Minderausgaben im Deckungskreis (Teilhaushalt 04). 
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Erläuterungen 

KiTa Christuskirche - Zuschuss Sanierungskosten nach Wasserschaden 

Mit dem in Anlage beigefügten Schreiben bittet die Protestantische Kirchengemeinde 

um eine anteilige Beteiligung an den Kosten für eine Sanierungsmaßnahme, die 

aufgrund eines Wasserschadens erforderlich wurde. 

 

Wie dem Schreiben zu entnehmen ist, wurde für die Sanierungsmaßnahme kein 

Antrag beim zuständigen Ministerium für Bildung und Kultur gestellt. Herr Pfarrer 

Schneider-Mohr ging davon aus, dass es sich um einen Versicherungsschaden 

handelt. Gesetzliche Grundlagen (§ 16 Abs. 2 der Durchführungs-VO SKBBG) für die 

Auszahlung eines entsprechenden Zuschusses greifen in diesem Falle also nicht, 

eine Auszahlung könnte deshalb nur als freiwillige Leistung erfolgen.  

 

Herr Pfarrer Schneider-Mohr bittet um Übernahme des Regelanteils in Höhe 

1.993,70 € (= 20 % von 9.968,48 €). 

 

Ergänzung: 

 

Herr Pfarrer Schneider-Mohr wurde mit Schreiben vom 06.11.2018 gebeten, die 

gewünschten Unterlagen (Ablehnungsschreiben des Ministeriums sowie der 

Versicherung) bis zum 23.11.2018 vorzulegen.  

 

Die der Pfarrei vorliegende Korrespondenz ist beigefügt. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

Die Deckung erfolgt über Minderausgaben im Deckungskreis (Teilhaushalt 04). 

 

Anlagen: 

 

 Anschreiben Prot. Christuskirchengemeinde St. Ingbert 

 Korrespondenz der Pfarrei 
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c~-NUV-c~1~ 11:11 VUN:~~UI.CH~lSTUSKIRCHE 0689488153 AN: 13382 

Protestantische Christuskirchengemeinde 
St.lngbert 

PtDrrc:r Fr~d Schneider-Mohr, Tel.: 06894/6368, FIlX.: 061194' 881S3 
E-mail: UtlK946ifi8tijll-ol!l!!11lJ!k 

www,chri'tuskirllhe-isb.dc 

Prot. PfW'1'll/lIl Christu.~kifchl) St Ingbcfl, WoltShohlstr. 28,66386 St. Ineben 

Stadt S t. Ingbert 
Zu Hd.: Frau Holzer 
Ihr Geschiftszeichcn: GB 4/41 

23.11.20 I R 

Betrifft: Finanzielle Beteiligung an den Sanierungskosten nach Wasserschaden in unserer 
Kindertagesstätte 

Schr geehrte Damen und Herren, 

das abschlägige Schreiben des Ministeriums kann er::;l nächste Woche Mittwoch nachgeliefert 
werden, Die zuständigen Sachbearbeiter des Ministeriums sind zur Zeit nicht anwesend, 
wodurch sich das Min.isterium nicht in der Lage sieht dieses Anliegen früher zu bearbeiten, 
Sollte es von Ihrer Seite her als notwendig angesehen werden meine Aussagen zu überprüfen, 
so setzen Si.., sich bitte selbst mit dem Ministerium in Verbindung (0681-S0] 7284 oder 0681 .. 
5017312). 
Ein persönliche Anmerkung sei mir erlaubt: Ich hatte in meinem Anschreiben an die Stadt 
sehr ausfiihrlieh dargelegt, wie wir in diese missliche Lage geraten sind. Dass der Ausschuss 
nun von mir verlangt, meino Darlegung zu "beweisen", mag er vor sich selbst vordergründig 
so begründen, als wol.le er allergrößte Sorgfalt in diesen Dingen walten lassen. Ich erlebe 
diesen Vorgang als Unterstellung von Falschaussagen und frage mieh, ob ein vergleichbares 
Schreiben auch schon an andere freie Träger erging, etwa an meine katholischen AmtsbrUder. 

Mit freundlichen Grüßen 

Tel.: 06894/6368 
Fax.: 06694/88153 
Mobil: 01775889002 
E-Mail: Q68946368@t-online.de 
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~~-NUV-c~l~ 11:50 UON:PROT.CHRISTUSKIRCHE 0689488153 

Serw~~Patz Alexander (Bildung) 

8etrc:ff; WG: Kita christuskirche st. ingbert 

Von: Ma\'){ Robert (Bildung) 
Gesendet: Freitag, 10. August 2018 11:38 
An: '068946368@t-onllne.de' 
Ce:: Lang Ulrtke (Bildung); MUller·Thcnet Vera (Bildung); Schäffner Dirk (Bildung) 
Betreff: AW: Kita christuskirche st ingbert 

Sehr geehrter Herr Schneider-Mohr, 

f=lN: 13382 
:3. 

maßgebend für'die Gewährung landesrechtlicher Zuwendungen sind die Regelungen des § 44 
landeshaushaltsordnung (LHO) und der hierzu erlassenen Verwaltungsvorschriften (VV) , Nach Nr. 1.3 der 
W lU 6 "" LHO dOrfen %uwendungan zur ProjQktfördorung nurfOr !:ol~hQ Vorhaben bewilligt wirden, die 
noch nicht begonnen worden sind. Als Vorhebensbeginn i$t grundsätzlich der AbsehfuS! eln~s der 
Ausführung zuzurechnenden Ueferungs· oder Leistungsvertrages zu werten. Bel Baumaßnahmen gelten 
Planung, Bodenuntersuchung und Grunderwerb nicht als Beginn des Vorhabens. 

Falls mit den von Ihnen genannten Maßnahmen bereits begonnen worden ist, kommt die Gewährung 
einer Zuwendung nicht mehr In Betracht. 

MIt freundlichen Crüßen 

RobertMarx 

~;_' I HenmlC". lieJIulm, fNnIImGtll:nlllltclllnr, W'lrterVIIIIIDIS lmCl ~poft 
'';''. ~ . ' Aat.at D 41 
." ' . 
~< RfIC~nrclcrmthdtlm vruI turmaWntr fIlr eil!: fdlhkinellich. 

Bild ... "" ktlIlLblAClI,,",I8It.. 
TriCl'Ilr Stra~ 33 . 66W Sölarbrllcken 
,..1.: "'''0)6111 50107924 . Pax: oIo49(O)eB~ 501·'75U 
~bUtillog,$U&mI.c&: 

• Min;stl!rium ffiT 
6Ildu~~ und KulWT 

.. . .. .•.. ...... ... ..... . ... , ..... '. 
~ .......... ".~ ....... .. 

'.~"~"".""."~"." ...... -. ..... ~ .... 
SAARLAND ·:~~~«i:.-2~~~· .. , ..... ". ... ". . , ........ "":.~ .. , 

-- .. ......... . . .. .. _-_ .. _. __ ... _._--_ .... --,------ ... _".....,.. ... _~--_ ....... _ ..... ---_ . --.. --" .. _-_ .. _._--- ... _-... ,-...... . .... . 
Von: Schneider Mohr [mlllltcj068946368@t-onllnUil 
Gesenden Donnerstag, 9. August 2018 10:018 
An: Leyhe GOntet' (Bildung) 
Betreff: Kita chr\stlJsklrche st. lngben 

Sehr geehrter Herr Leyhe, 
seit Tagen versuche ieh Frau Vemoeven telefonisch zu erreichen. Jetzt versuchte ich es per E·Mail und erfahre, dass 
sie bis September nleht 11m Platz Ist, 
Mit dem Start des neLlen Kindereartenjahre~ wurde ich konfrontiert mit derTatsach~. das:; cin Iciehtlar 
Wo~c:r:öehaden bel den letzten Unwettern doeh gr6ßere Schäden verursacht hat Im Keller unserer Kita. 

1 
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22-NOV-2018 15:09 VON:PROT.CHRI5TUSKIRCHE 0689488153 AN: 13382 5.1/1 
lJUNILLlNUV/LUHl Jj:~~ ecclesia (.;ruppe FAX Nr . :t49~231603 234 S. 001/001 

per E·Mali an: 068946368@!t-on,me.Cle 

~ccl" v.r5lcl1alun9111111111.1 GlntlH . 1QI'~anbwrvllr. A . ~7S8 iJMmoIa 

Prot. Christuskirchengemeinde St. Ingbert 
Herrn Schneider-Mohr 
Wolfshohlstr. 28 
66386 Sl Jngbert 

K1mbetty wUJa2: 
Sechgoblot 7 

Te~:0523' aO~89 
T.t.f~ gOll;S1 tIOs-GO~9 

E-M:III: kimberly.wujQ@eccJesI4l.ds 

Detmold,07.06.2016 

Ihr o.blude-elomentarschaden" Kita, Albert·Wellgorber-Allee 4, 86388 St. Ingbort" 
Il1re E .. Maii vom 02.06.2018 
Unsere Akte: 0012. 01 10-18 

Sehr geehrter Herr Schneider-Mohr, 

nach Prüfung des Sachverhaltes haben wir festgestellt, dass keine Elementar-Versicherung 
und, somit kein Versicherungsschutz für de" von Ihnen geschilderten Schadenfall besteht. 

Künftige Elementarschäden können durch den Abschluss einer Elementar-Versicherung ab­
gesichert werden. Zur Erstellung eines konkreten Prämienangebotes ist es erforderlich, die 
Im Rahmen des o.g. vertrages versicherten Objekte einer Abfrage nach dem so genannten 
"Zonierungssystem für Überschwemmung, Rückstau und Starkregen (ZüRSr zu Unterzie­
hen. Diese Anfrage wird etwas Zeit in Anspruch nehmen. Sobald uns das Ergebnis vorliegt, 
werden wir Sie Infonnieren. 

Mit freundlichen GrOßen 

ECCLESIA 
Verslcnerungsdlenst GmbH 

/.t:~~ 'i . .\. ~f'2 
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